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CVGB Veteranen Schlussturnier 2012 vom 28. Februar 2012  
 
 
Das spezielle Berner Veteranen Schlussturnier vom 28. Februar 2012 war auch 

dieses Jahr wieder ein voller Erfolg. Wegen der Grippewelle und verschiedenen 

Sportunfällen traten am Dienstagmorgen um 08:15 Uhr nur 57 der ursprünglich 

gemeldeten 67 Spieler und Spielerinnen zur Auslosung der Teams bei Kaffee und 

Gipfeli, gespendet von Jürg Läser des Restaurants Caledonia, an. Wie in der 

Vergangenheit wurden 3 Runden à 6 Ends gespielt. Nach jeder Spielrunde wurde, 

Veteranen würdig, immer eine Verpflegungsrunde eingeschaltet. Ein "Chäschüechli" 

mit einem Glas Wein nach der 1. Runde und ein Mittagessen nach der 2. Runde 

sorgten für die nötige Energie für die jeweiligen Folgerunden. Selbstverständlich war 

alles im bescheidenen Nenngeld inbegriffen.  

 
Jede Runde war mit Spezialeinlagen versehen: 

- Free guard Regel von Hog- bis Backline während dem ganzen End 

- ganz ohne Wischen 

- es wurde von aussen nach innen gezählt 

- die Zahlen auf den Steinen zählten 

- die Wischer durften die eigenen Steine nicht wischen, dafür durfte versucht 

werden, die gegnerischen Steine zu verwischen 

- es wurde in umgekehrter Reihenfolge gespielt 

- in der 3. Runde konnte ein Joker gesetzt werden mit Verdoppelung der Steine 

- das 6. End der 3. Runde war ein Steinspiel, ohne Skip und Wischer, bei dem pro 

Stein im Haus ein halber Punkt gebucht werden konnte 

Diese Spezialends sorgten dafür, dass auch eine gute Portion Zufall und Glück die 

Schlussrangliste prägte. So figuriert am CVGB Veteranen Schlussturnier letztendlich 

das glücklichste Team des Tages zuoberst und das vom Pech am meisten verfolgte 

Team zuunterst in der Rangliste.  

Dank hervorragendem Steinspiel im letzten End des Turniers, 8 von 8 Steinen im 

Haus, liess das Siegerteam seinen Verfolgern keine Chancen mehr. Als grosser 

Sieger des diesjährigen Veteranen Schlussturniers mit 16 Punkten durfte der 

letztjährige Sieger des Turniers, Rolf von Allmen mit seinen beiden Ladies, Margrit 

Hochstrasser und Vreni Knutti, den Pokal erneut in Empfang nehmen. Herzliche 

Gratulation. 

 
Die gute Stimmung und das Vergnügen waren die grossen Gewinner des Tages. Die 

Preise, je 2 Flaschen Wein aus dem fernen Australien für jeden Spieler und Spielerin 

kompensierten am Ende des Tages die Faktoren Glück und Pech. Die 9 Damen in 

den Teams wurden zusätzlich mit einer roten Rose beglückt. Zufriedene Curlerinnen 

und Curler verliessen die Curlingarena nach der Preisverteilung gegen 17:00 Uhr. 

 
An dieser Stelle möchten wir allen Turnierteilnehmern, der Infrastruktur und den 

Helfern für ihren tollen Einsatz und vor allem der CVGB für die grosszügige 

Finanzierung des Turniers ganz herzlich danken.  



 

 

Wir freuen uns jetzt schon auf das nächste Veteranen Schlussturnier das wieder 

Ende Februar 2013 stattfinden wird. Vorher aber bestreiten wir alle das 40. Berner 

Veteranenturnier am 30. + 31. Oktober 2012. 

 
 
Schlussrangliste 
 
Rang Team Punkte Steine Ends 
1 Team 15  -  von Allmen Rolf 
 von Allmen Rolf, Hochstrasser Margrit, Knutti Vreni 16,0 22 10 
 
2 Team 13  -  Schumacher Christian 
 Schumacher Christian, Zimmermann Viktor, Steiner Toni 14,5 25 11 
 
3 Team 10  -  Pelgrim Jan 
 Pelgrim Jan, Lützelschwab Hans, Bärtschi Hans 12,5 28 10 
 

 

 
Das Siegerteam: Margrit Hochstrasser, Rolf von Allmen, Vreni Knutti 

 
 
Othmar Häuptli   -   CVGB Spielleiter 


